
Sudoku

Füllen Sie die leeren Fel-
der so aus, dass in jeder 
Zeile, in jeder Spalte und 
in jedem 3-x-3-Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 nur 
einmal vorkommen.

Die Auflösung finden Sie 
in der morgigen Ausgabe.

Schwierigkeitsgrad
heute: mittel

Auflösung vom Freitag
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 Die Volks-
tanzgruppe tri" sich am Mon-
tag um 18.30 Uhr am Glocken-
turm oder um 19.30 Uhr bei 
Christa in Wirmighausen.

tri" sich am Montag um 
18 Uhr zu einem Arbeitseinsatz 
in der Schützenhalle. Die Frau-
en des Dorfes tre$en sich am 
Dienstag um 18 Uhr, um die 
Halle zu säubern. Das Wickeln 
der Girlanden &ndet am Mitt-
woch ab 17 Uhr statt.  

 Der erweiter-
te Vorstand tri" sich am Mitt-
woch um 20 Uhr zu einer Sit-
zung im Schießstand.

 Die Alters- und Eh-
renabteilung der Feuerwehr un-
ternimmt am 15. Juli  eine Tages-
fahrt nach Essen. Dort werden 
die etwa 80 Teilnehmer die Ze-
che Zollverein besichtigen. Auf 
dem Programm steht außerdem 
ein Abstecher nach Soest mit 
Stadtführung. Die Teilnehmer 
werden in den Ortscha+en abge-
holt. Abfahrtszeiten der Busse: 
Adorf: 6 Uhr, Feuerwehrhaus; 
Benkhausen: 6.20 Uhr, Feuer-
wehrhaus; Deisfeld:  6 Uhr, Orts-
mitte; Flechtdorf:  6.30 Uhr, Bus-
haltestelle; Giebringhausen: 6.30 
Uhr, Feuerwehrhaus; Hering-
hausen: 6.20 Uhr, Haus des Gas-
tes; Ottlar: 6.50 Uhr, Feuerwehr-
haus; Rhenegge: 6.10 Uhr, DGH; 
Stormbruch: 6.40 Uhr, Bushalte-
stelle; Schweinsbühl: 6.10 Uhr, 
Feuerwehrhaus; Vasbeck: 7 Uhr 
Bushaltestelle; Wirmighausen: 
6.40 Uhr, Bushaltestelle. (r)

 Vom wei-
ßen Rotkehlchen bis zur Erstbe-
obachtung der Weißbartsee-
schwalbe – über ornithologische 
Besonderheiten aus dem Kreis-
gebiet berichtet die neueste Aus-
gabe der Vogelkundlichen He+e 
Edertal. Schri+leiter Wolfgang 
Lübcke stellte am Mittwoch den 
41. Band vor. 

Vogelkundler aus dem Kreis-
gebiet, meist im NABU oder der 
Hessischen Gesellscha+ für Or-
nithologie und Naturschutz 
(HGON) organisiert, stellten 
ihre Beobachtungsdaten zur 
Verfügung oder wirkten an Kar-
tierungen und Erfassungen mit. 
Sie werden auf insgesamt 224 
Seiten mit Bildern, Gra&ken, Ta-
bellen und Texten ausgewertet 
und dargestellt. Seit vier Jahr-
zehnten informieren die He+e 
über die Entwicklung der Vogel-
welt. Sie &nden auch bei Fach-
verbänden und Universitäten in 
ganz Europa große Beachtung. 

Die neueste Ausgabe enthält 
die Beobachtungsdaten vom 
Herbst 2013 bis zum Sommer 
2014. Der Habicht als Vogel des 
Jahres 2015 ziert die Titelseite. 
Zehn Fachbeiträge, sieben klei-
ne Mitteilungen, ein Sammelbe-
richt der Beobachtungen sowie 
die Naturschutz-Chronik des 
Jahres 2014 erfüllen wissen-
scha+liche Ansprüche und sind 
gleichzeitig für jedermann ver-
ständlich au?ereitet. 

Der Bad Arolser Ornithologe 
Maik Sommerhage diskutiert in 
seinem Beitrag Gefährdungsur-
sachen und erforderliche Schutz-
maßnahmen für den Rotmilan 

auch vor dem Hintergrund des 
vermehrten Grünlandumbruchs 
und dem Bau von Windkra+an-
lagen. In diesem Zusammen-
hang beschreibt er auch das 
„zähe Ringen um das Helgolän-
der Papier“. Der Korbacher Jür-
gen Becker hat die Daten aus 
vier Jahrzehnten zur Rast von 
Goldregenpfeifern im Kreisge-
biet ausgewertet. Ralf Enderlein 
aus Lengefeld beschreibt die or-
nithologische Bedeutung der 
Werbeaue zwischen Strothe und 
Höringhausen nach der Renatu-
rierung. Hans-Heiner Berg-
mann aus Bad Arolsen fasst 
zehn Jahre Brutvogel-Monito-
ring auf einer MischwaldQäche 
zusammen. 

Von der Kolbenente bis zur 
Tafelente: Wolfgang Lübcke be-
schä+igt sich mit der Brut selte-

ner Entenarten im Kreisgebiet. 
Ferner hat der Edertaler Orni-
thologe in Bad Wildungen und 
Edertal viele Misteldrosseln fest-
gestellt. Hans-Heiner Bergmann 
hat einen weißen Hausrot-
schwanz beobachtet, der jedoch 
kein Albino ist. Stefan Stübing, 
Wolfgang Lübcke und Gerhard 
Kalden stellen die Ergebnisse 
der 19. Wintervogelzählung an 
der Eder vor. Sie soll 2015/2016 
fortgesetzt werden. Danach wer-
den die Gesamtergebnisse in ei-
ner Sonder-Verö$entlichung 
dargestellt. Mit zahlreichen 
Farbfotos dokumentiert Dieter 
Bank eine Rebhuhn-Kette im 
Bereich Lichtenfels. Aus den 
kleinen Mitteilungen erfahren 
die Leser interessante Phänome-
ne: ein Star im Gullideckel, ein 
Sperber beim Kröpfen, ein 
Schlafplatz von Stieglitzen oder 
die Aufzucht eines Grün&nks 
durch Menschen. Eine Kohl-

meise, die bis Finnland Qog, 
oder ungewöhnliche Brutplätze 
des Uhus sind ebenfalls interes-
sant. Michael Wimbauer, Basti-
an Meise und Jens Freitag be-
richten ausführlich über die Be-
ringung von Vögeln in der Regi-
on und ihre Wiederfunde. 

„Herzstück“ aller Vogelkund-
lichen He+e ist der avifaunisti-
sche Sammelbericht, der von 
Jürgen Becker, Simon Fabian 
Becker, Markus Grosche, Felix 
Normann, Falk Paltinat, Heinz-
Günther Schneider und Michael 
Wimbauer erstellt wurde. 59 Be-
obachter steuerten Daten bei. 
Schri+leiter Lübcke freute sich 
über viele neue Mitstreiter und 
zahlreiche gra&sche Darstellun-
gen. Als Besonderheiten werden 
große Ansammlungen von 
Höckerschwänen, die früheste 
Erstbeobachtung der Klapper-
grasmücke, zahlreiche Nachwei-
se der Zwergschnepfe und die 
größte Ansammlung von Berg-
enten genannt. Die Rubrik „Na-
turschutz aktuell“ informiert 
über praktischen Naturschutz 
im Landkreis und Entwicklun-
gen im Nationalpark. 

Das 41. He+ ist den beiden be-
kannten Ornithologen Prof. Dr. 
Hans-Heiner Bergmann aus Bad 
Arolsen und Gerhard Kalden 
aus Frankenberg gewidmet. Das 
Vogelkundliche He+ ist im 
Buchhandel und bei den NA-
BU-Ortsgruppen zum Preis von 
8 Euro erhältlich. Der Landkreis 
Waldeck-Frankenberg hat die 
Druckkosten mit 2000 Euro ge-
fördert. Die inhaltliche Gestal-
tung erfolgte ehrenamtlich. (sr)

 Ein Workshop 
mit lateinamerikanischer Blä-
sermusik &ndet am Samstag, 18. 
Juli, in der Kirche Adorf statt. 
Unter dem Motto „Ve con Dios 
– Geh mit Gott“ wird ab 9 Uhr 
unter der Leitung von Landes-
posaunenwart Martin Huss ge-
probt. Um 20 Uhr geben die Blä-
ser ein Abschlusskonzert. Mar-
tin Huss stammt aus Argenti-
nien und ist wie kein Zweiter 
der ideale Workshopleiter für 
diese rhythmische und melo-
disch ansprechende Musik. Huss 
ist Landesposaunenwart in 
Mecklenburg. Die Kosten für 
den Workshop inklusive eines 
kleinen Mittagessens betragen 
15 Euro. Der Eintritt zum abend-
lichen Konzert ist frei. Anmel-
dungen werden erbeten über 
www.posaunenwerk-ekkw.de 
oder bei Bezirkskantor Jan 
Knobbe (Tel. 05691/5798). (r)

 Bei ei-
nem Au$ahrunfall innerhalb 
der Gruppe ist am Samstag ge-
gen 13.15 Uhr ein 48-jähriger 
Motorradfahrer schwer verletzt 
worden. Nach Angaben der Kor-
bacher Polizei fuhr die Gruppe 
aus den Niederlanden auf der 
Landesstraße 3393 zwischen 
Diemelsee und Bontkirchen. Als 
der vorausfahrende Motorrad-
fahrer abbremste, um Richtung 
Stormbruch abzubiegen, sah 
dies der 48-jährige nachfolgen-
de Kradfahrer o$enbar zu spät, 
fuhr mit seiner Maschine auf die 
vorausfahrende auf und stürzte. 
Der Verletzte wurde ins Kran-
kenhaus Brilon gebracht. (tk)   
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